
„Ich bin es, die nie den eigenen Willen tat.“                                                                                    SG –Der Göttliche Wille 
 

Fünftes Glorreiches Geheimnis  
 

„Jesus, der dich o Jungfrau im Himmel gekrönt hat“ 
 

                                                                 Die Jungfrau Maria im Reich des Göttlichen Willens – Tag 31 

 

 
Alle jubelten mir zu, und bei meinem Anblick waren sie hingerissen. 
Und sie fragten sich im Chor:  
„Wer ist jene, die aus der Verbannung kommt, ganz auf ihrenHerrn gelehnt?  
Sie ist ganz schön, ganz heilig, in ihren Händen das Königszepter? 
 
 
(…)Willst du wissen, meine Tochter, wer jene ist, der der ganze Himmlische Hof huldigt?  
Ich bin es, die nie den eigenen Willen tat. 
 
Der Göttliche Wille wohnte in solch reichlicher Fülle in meiner Seele inne,  
dass Er  
- die schönsten Himmel, die glänzendsten Sonnen,  
- Meere von Schönheit, Liebe und Heiligkeit in mir ausbreiten konnte,  
mit denen ich  
- allen Licht, Liebe und Heiligkeit (durch meine Vermittlung) schenken konnte und  
- in meinem Himmel alle und alles einschließen konnte.  
 
So große Wunder waren das Werk des in mir wirksamen Göttlichen Willens. 
 
Ich war das einzige Geschöpf, das in den Himmel einzog,  
- das den Göttlichen Willen so erfüllt hatte, wie er im Himmel geschieht und 
- das sein Reich in meiner Seele gebildet hatte.  
 

Der ganze Himmlische Hof wurde bei meinem Anblick von Staunen ergriffen. 
Denn in mir erblickten sie den Himmel und zugleich die Sonne.  
Sie konnten ihren Blick nicht von mir abwenden, und ich erschien ihnen bei näherer 
Betrachtung wie das Meer, und sie bewunderten in mir auch die reinste Erde meiner 
Menschheit im schönsten Blumenschmuck, und ganz entzückt riefen sie aus:  
 
„Wie schön ist sie! Alles ist in ihr vereint (konzentriert)! 
Nichts fehlt ihr! Von allen Werken ihres Schöpfers ist sie das Einzige, das die ganze 
Schöpfung in sich einschließt.“. 
 

Gesegnetes Kind, wisse, dass dies das erste Fest war, das im Himmel dem Göttlichen 

Willen zu Ehren (für den Göttlichen Willen) gefeiert wurde, der so große Wunder in 

seinem Geschöpf gewirkt hatte. 

 

So feierte der ganze Himmlische Hof bei meinem Einzug in den Himmel all das Schöne 

und Große, welches das Göttliche Fiat in der Kreatur wirken kann.  

 


